
Wichtige Erscheinungen auf dem entorno- 
logischen (und verwandten) Büchermärkte.

Von Dr. 0. K r a n c h e r ,  Leipzig.
Nachfolgende Referate wurden angefertigt auf Grund 

gründlicher Einsichtnahme der besprochenen Bücher und 
Schriften. Allen Herren Autoren bzw. Verlagsbuchhand­
lungen, die durch Zusendung nachgenannter Werke eine Be­
sprechung derselben oder deren Titelnennung ermöglichten, 
sei an dieser Stelle bester Dank ausgesprochen.

A l l g e m e i n e s .
Berichte über die wissenschaftlichen Leistungen im Gebiete 

der Entomologie während des Jahres 1902. II. Lieferung: 
Bogen 19— 53. Von Dr. R o b e r t  L u c a s  (Rixdorf 
b. Berlin). . Insecta: Hymenoptera und Lepidoptera. 
Berlin 1907. NikolaischeVerlagsbuchhandlung (R. Stricker). 
Preis: 48 M .

Die erste Lieferung des Berichts 1902 erschien 1904 
(s. Entomol. Jahrb. 1906, S. 173/174). Gegenwärtig liegt 
die weit umfänglichere II. Lieferung vor, die Insektenord­
nungen der Hymenoptera und der Lepidoptera umfassend. 
Es steht außer allem Zweifel, daß vorliegender Bericht sich 
würdig seinen tadellosen Vorgängern anreiht. Man weiß 
nicht, was man an ihm mehr bewundern soll, seine Vielseitig­
keit, seine Gründlichkeit und Gediegenheit, seine Gewissen­
haftigkeit in der Aufzählung der Publikationen oder seine 
Unparteilichkeit in der Abfassung der Referate. Gerade 
letztere zeigen eine wohltuend knappe, exakte Form bei 
korrekter Vollständigkeit. Und es muß nicht leicht sein, 
sich in all die große Menge der Werke und Publikationen hin­
einzuarbeiten, diese durchzustudieren und im Referieren „des 
Pudels Kern“ präzise herauszuschälen. Wer aber, wie wir, die 
„Berichte“  seit Jahren kennt, wird wissen, mit welch tadel­
loser Korrektheit diese schwierige Aufgabe von jeher gelöst wird.
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An die Aufzählung je der „Publikationen (Autoren 
alphabetisch) mit Referaten“ schließt sich die „Übersicht nach 
Zeitschriften“ , dem das interessante Kapitel: „Die Arbeiten 
nach Form und Inhalt“ und schließlich der „S}^stematische 
Teil“  folgt.

Mit gutem Gewissen und aus vollstem Herzen möchten 
wir vorliegende schöne „Berichte“ darum allen Interessenten 
angelegentlichst zur Anschaffung empfehlen. Sie sind vor 
allem für solche, die sich schriftstellerischer Arbeit über 
gewisse Insektengruppen widmen, von unschätzbarem Werte.
Spaziergänge eines Naturforschers. Von Professor Dr. W i l ­

l i a m  M a r s h a l l .  Leipzig. E. A. Seemann. I. R e i h e: 
4. Auflage. 1906. Mit Zeichnungen von Albert Wagen 
in Basel. Preis: Brosch. 6 M , geb. 7,50 M. — II. R e i h e: 
1907. Mit Zeichnungen von Marie Gey-Heinze. Preis: 
Brosch. 5 M , geb. 6 M.

Mit viel Freude und großem Genuß haben wir in den beiden 
vorgenannten Werken unsers Prof. Marshall studiert und 
gelesen, haben uns an dem blühenden, klaren, fließenden 
Stile erquickt, dem überall schalkhaft hei vortretenden 
Humor ergötzt, an den trefflichen Naturschilderungen güt­
lich ge tarn: es sind in der Tat ideale Schilderungen von 
Spaziergängen in der Natur, Naturbeobachtungen, wie sic 
nicht besser wiedergegeben werden können! Wie herrlich 
lesen sich beispielsweise die Abschnitte: „Allerlei kleines 
Gesindel“ ; „Ein Sommertag im Wasser“ ; „Tänzer und 
Sänger des Lenzes“ ; „Auf der Bergwiese“ ; „Auf der Heide“ ; 
„Vom Keller bis zum Söller“ ; „Die Dorfgasse“  und vieles 
andere mehr. Dazu kommen zahlreiche treffliche künstle­
rische Zeichnungen, die die Ausführungen aufs Glücklichste 
ergänzen. Dem Laien werden spielend in populär-wissen­
schaftlicher Weise die interessanten Gebiete der Natur er­
schlossen, dem Naturfreunde aber seine Lieblingsorte und 
Lieblinge selbst in so interessanter Weise vorgeführt, daß 
er aus dem Entzücken nicht herauskommt. Möchten recht 
viele beim Studium dieser schönen Marshallschen Gaben 
einen gleichen Genuß empfinden, wie dies bei uns der Fall 
gewesen ist.
Kollcttino del Laboratorio di Zoología Generale e Agraria

'della R. Scuola Superiore d’Agricoltura in Portici. V o 1. 1 
(con 5 Tavole doppie e 234 figure nel testo). 1907. V o 1. II 
(con 211 figure nel testo). 1908. Portici. Premiato Stab. 
Tip. E. della Torre. Preis: ?
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.Der weit über 300 Seiten fassende I. B a n d in Groß- 
lexikon-Format ist vor allem durch seine trefflichen Abbil­
dungen eine Zierde der italienischen Literatur. Von Arbeiten 
in demselben seien unter anderen genannt: F. S i 1 v c s t r i: 
„Über Anajapyx vesiculosus Silv. (Thysanura)“ und „B io­
logie von Litomastix truncatellus Dahn.“ ; G. L e o n a r d ] :  
„Zwei neue Spezies der Cocciden (Aonidia und Leucaspis)“ 
und andere ähnliche Arbeiten; G. M a r t e l l i :  „Biolo­
gisches von Pieris brassicae L.“ und über „Ocnogina baeti- 
cum Ramb.“ . Auch finden sich von L. M a s i  wertvolle 
Beiträge über italienische Calcididen und vieles andere mehr, 
alles reich illustriert.

B a n d  II faßt gegen 400 Seiten und bringt 211 ausge­
zeichnete Textfiguren. Von größeren Arbeiten zählten wir 
insgesamt 8. Die Namen der Autoren sind dieselben der 
bereits oben vom ersten Bande genannten. Das ganze umfäng­
liche Werk ist in italienischer Sprache geschrieben. Es sei allen 
Interessenten zum eingehenden Studium bestens empfohlen.
Ein Lebensbild des Professors Dr. Lucas von Heyden in Bocken- 

heim bei Frankfurt a. M. Von E d m .  R e i t t e r ,  Kais. 
Rat in Paskau (Mähren). Sonderabdruck aus der koleop- 
terologischen Monatsschrift „Entomologische Blätter“ Nr. 5, 
1908. Schwabach.

Ortsverzeichnis für die Fauna von Leipzig und Umgegend.
Herausgegeben vom E n t o m o l o g i s c h e n  V e r e i n  
F a u n a  ( Al e x .  R e i c h e r t )  zu Leipzig.

Vorgenanntes alphabetisches Verzeichnis soll vor allem 
die Mitglieder des Entomologischen Vereins Fauna veran­
lassen, die gesammelten Tiere mit Etikette zu versehen, die 
besonders auch den Fundort mit enthält; es soll also die Mit­
glieder dahin bringen, ihrer Sammlung mehr wissenschaft­
lichen Wert zu geben. Hoffentlich wird dieser schöne Zweck 
allenthalben erreicht.

E i n g e g a n g e n c S e p a r a t - A b z ü g c :
1. Winterplaudercien. (Int. Ent. Zcitschr. Nr. 42, 1907.)
2. Ein Herbstspaziergang. (Ent. Wochenbl. 24. Jalirg. 1907.)
3. Über die Lebenszälügkeit der Insekten. (Ent. Wochenbl., 

24. Jahrg. 1907, 4. und 5. Mitteilung).
4. Abnorme Begattungen bei Insekten. (Int. Ent. Zcitschr. 

Nr. 4, 1907).
ö. Der Einfluß eines strengen Winters auf das Inscktenleben.

(Entom. Blätter Nr. 8,1907.)
Nr. 1—5 von O. M e i ß n e r ,  Potsdam.

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



(5. Hermann Löw. Zu seinem 100jährigen Geburtstage. Von 
Dr. P. S p e i s e r ,  Zoppot. ( Ent. Wochen bl., 24. Jahrg. 
1907.)

7. Über die beiden Titel von II. Löws „Beschreibungen euro­
päischer Dipteren“ . Von Dr. P. S p e i s e r ,  Zoppot. 
(Zool. Annalen.)

8. Miscellcn. Von Jul. Stephan, Kcitcnbcrg. (Ent. Zeit 
Schrift 1907.)

L e ]) i d o p t c r a.
Die <*roßschnicttcrlingc der Knie. Von Di*. A d a I b e r t

S e i t  z. Verlag von Fritz Lehmann. Stuttgart. 1907/08.
I. Abteilung: D ie  G r o ß s c h m o 11 e r 1 i n g e d e s  

p a l ä a r k  t i s c h e n  F a u n e n g e b i c t s. Vollständig 
in etwa 100 Lieferungen a 1 M =  1 s = 1,25 Fr.

II. Abteilung: D ie  e x o t i s c h e n  G r o ß s c h m e t ­
t e r  1 i n g e. Vollständig in etwa 300 Lieferungen ä 1,50 .!(, 
=  1 s 6 d = 1,90 Fr.

Seit dem Vorjahre hat das Seitzschc „Großschmettcr- 
lingswerk“ tüchtige Fortschritte gemacht. Wir konnten im 
Jahr buche 1908, Seite 181, über das Erscheinen von 13 Lie­
ferungen der I. und 4 Lieferungen der II. Abteilung berichten. 
Heute liegen uns Lieferung 14— 31 der I. und Lieferung 5— 15 
der II. Abteilung vor. Der Text wird in der 1. Abteilung 
bis Seite 196 (Gattung Junonia) fortgeführt, während 
diesen 18 neuen Lieferungen insgesamt 38 prachtvolle Tafeln 
aller Arten der Tagfalter beigegeben sind. In Abteilung 
II finden wir in den vorliegenden 11 weiteren Lieferungen 
3 (Lieferung 5, 6 und 15) -dem II. Bande: „Fauna 
americana“ angehörend mit 6 trefflichen Papilioniden-Tafeln, 
während Lieferung 7— 14 der „Fauna indoaustralica“ ge­
widmet sind und 16 herrliche Bunttafeln der verschiedensten 
Tagfalter bringen. Es unterliegt keinem Zweifel, daß dieses 
umfangreichste und beste aller Schmetterlingswerke sieh 
viele, viele Freunde erringen wird, und diese verdient es 
redlich; ja wir möchten behaupten, daß es geradezu Pflicht 
aller Lepidopterologen ist, durch Mithalten dieses Lieferungs­
werkes die Mühen, die Autor und Verlag mit solchem Riesen­
werke haben, dankbarst zu lohnen.

Die Schmetterlinge Europas. Von Dr. A r n o 1 d S p u l e r.
III. Auflage von E. Hofmanns gleichnamigem Werke. 
E. Schweizerbartache Verlagshandlung (E. Naegele). Stutt­
gart. In 38. Lieferungen ä 1 M.
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Von Spulers „ Schmetterlingen Europas“ liegt die 37. Lie­
ferung vor, 11 Bogen Text, 4 herrliche Chromotafeln und weit 
über 40 Tafelerklärungen bringend, so daß diese Lieferung 
ein ziemlich starkes Bändchen für sich repräsentiert. Der 
Text behandelt einesteils Noctuidae (bis S. 328), andern teils 
Pyralidae (S. 233— 238) und Tortricidae (S. 238— 288). 
Von Tafeln beigegeben wurden Tafel 34, Agrotis-Arten dar­
stellend, und Tafel 83, 84 und 89, in trefflicher Ausführung 
Kleinschmetterlinge wiedergebend. Eins fällt mir aber auf 
und darf nicht unausgesprochen bleiben: Es scheint, als ob die 
Tafelerklärungen mit den Tafeln nicht allenthalben über­
einstimmten. So finden sich auf Tafelerklärung Nr. 34 
Cucullien-Namen, Tafel 34 enthält aber Agrotis-Arten. Wir 
bitten um Aufklärung dieses Widerspruchs. Auch auf Tafel 84 
scheint nicht alles zu stimmen! Es wäre sehr zu bedauern, 
wenn dem sonst so trefflichen Werke durch solche recht un­
liebsame Versehen Abbruch geschehe. Hoffentlich erscheint 
die letzte (38.) Lieferung auch bald.
Die Großschmcttcrlingc und Raupen Mitteleuropas mit be­

sonderer Berücksichtigung der biologischen Verhältnisse. 
Herausgegeben von Prof. Dr. K u r t  L a m p e  r t i n  Stutt­
gart. J. F. Schreibers Verlag. Eßlingen und München. 
Preis: 27 Jt (in Leinenband).

Das schöne Lampertsche Schmetterlings- und Raupen- 
werk liegt gegenwärtig als stattlicher Leinenband fertig vor. 
Es ist voll und ganz das geworden, was es von Anfang an 
zu werden versprach: ein ausgezeichneter Führer für den 
Schmetterlingssammler, wozu nicht bloß sein trefflicher, 
kurz und knapp gefaßter Text, sondern erst recht seine 
schönen, künstlerisch wiedergegebenen 95 Bunt- und Schwarz - 
tafeln und die vielen Textabbildungen hervorragend bei­
tragen. Wir möchten darum nochmals dies ausgezeichnete, 
weit über 300 Seiten fassende Werk allen Freunden der 
Lepidopterologie, vor allem aber den Anfängern in der Schmet­
terlingskunde, zur Anschaffung dringend empfehlen.
Sammlungs-Verzeichnis, Raupen und Schmetterlings-Kalender

für europäische Groß-Schmetterlinge. Allen Freunden der 
Schmetterlingskunde gewidmet von A. K o c  h. 2. Auflage. 
Verlag Ernst A. Böttcher. Berlin. 1908. Preis: Brosch. 
4 M,  geb. 5 Jl, durchschossen 6 M>

Vorliegendes Sammlungs-Verzeichnis, Großquart-Format, 
100 Seiten umfassend, bringt nächst einem Vorwort und ver­
schiedenen Erläuterungen für das folgende vor allem das
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»Sammlungs-Verzeichnis, mit dem zugleich ein Raupen- und 
Schmetterlingskalender verbunden ist. Es ist s) einge­
richtet, daß von den 10 »Spalten in die erste die Nr. des Tieres 
in der Sammlung eingefügt wird. In 2 und 3 schreibt man 
die Stückzahl der c5 c5 und der L Q ein; 4 enthält die laufende 
Nr. des Verzeichnisses, 5 = Name des Tieres, Autor und 
Gebiet; 6 =  Nahrungspflanze der Raupe, Örtlichkeit usw.; 
7 = Monat des Vorkommens der Raupe; 8 — dasselbe vom 
»Schmetterling; 9 = den Maßstab des Vorkommens, in 
Zahlen ausgedrückt; 10 = Wert der Sammlung.

Es ist klar, daß bei Gebrauch dieses Verzeichnisses, 
das nach dem neuesten Katalog von Staudinger-Rebel ange­
legt wurde, strengste Ordnung in der Sammlung herrschen 
wird, weshalb wir seine Benutzung nicht dringend genug 
anraten möchten. Ein Verzeichnis der Familien, Unter­
familien und Gattungen ergänzt das Ganze sehr gut. Nicht 
unerwähnt wollen wir lassen, daß von gleichem Verfasser 
auch ein „Auszug aus obigem Sammlungs-Verzeichnis“ ge­
schaffen wurde, der natürlich weit kürzer gehalten ist.
Sammlungsetiketten paläarktischer Schmetterlinge. Heraus - 

gegeben von der e n t o m o l o g i  s e h e n  S p e z i a l ­
d r u c k e r e i  B e r l i n  C 54, Alte Schönhauserstr. 33. 
In Lieferungen. Preis der Lieferung 55 Pfg.

Vor uns liegen die ersten 30 Bogen (6 Lieferungen) oben­
genannter Sammlungsetikctten. Dieselben finden unsern un­
geteilten Beifall, und wir können die entomologische Spezial­
druckerei zu diesem Unternehmen nur beglückwünschen. 
Alle Sammler von Schmetterlingen haben durch diese Eti­
ketten Gelegenheit, ihrer Sammlung ein sauberes, elegantes 
Gepräge zu verleihen, wissen wir doch, daß gerade durch ein 
sauberes Etikett sich das Ganze schöner und eleganter reprä­
sentiert, besonders da die Ausführung vorliegender Etiketten 
auf Stark-Karton unter Hervorhebung verschiedenen Drucks 
und verschiedener Größe ■ für Familie, Gattung und Art 
eine tadellose ist. Druckfehler in den Namen müssen natür­
lich auf alle Fälle vermieden werden. — Beigegeben sind 
„Tauschlisten-Formulare“ und „Zahlenlisten von 1— 100“ 
(zum Zerschneiden), die bei Versendung von Insekten recht 
bequem und vorteilhaft sind. Wir empfehlen vorstehend 
genannte Etiketten usw. gern allen Schmetterlingssammlern.
Xuove Forme di Lcpidotteri. V o n C o n t c  E m i l i o  T u -  

r a t i. Estr. dal Naturalista Siciliana. An. X X , Nr. 1—2 
— 3, 1907. Palermo. Preis: ?

Eutomolo&ischos Jahrbuch 11)0'.), 13
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Das in italienischer Sprache verfaßte Werk bringt auf 
48 Seiten Text die Beschreibung einer großen Anzahl neuer 
Schmetterlingsformen, die in guten Schwarzbildcrn auf
6 größeren Tafeln wiedergegeben werden. Es finden sich 
darunter Hermaphroditen, viele selbständige Arten und viele 
Aberrationen. Insgesamt werden 122 neue Formen hier 
vorgeführt, die gewiß das hohe Interesse jedes Schmetter­
lingssammlers erregen müssen.
Weiteres zur Überwinterung von Ithodoccra rhamni L. Von

0. M e i ß n e r ,  Potsdam. (Separat-Abdruck aus Ent. 
Wochenbl., 24. Jahrg. 1907).

Etwas über Limenitis populi. Von Jul .  S t e p h a n ,  
Seitenberg. (Ent. Wochenbl. 1907, 24. Jahrg.).

Wanderungen der Lepidopteren. Von Jul .  S t e p h a n ,  Seiten­
berg. (Aus „Natur u. Offenbarung,“ Münster 1907— 1908).

C o l e ó p t e r a .
€. G. Calwcrs Käferbucli. Naturgeschichte der Käfer Europas. 

6. völlig umgearbeitete Auflage, herausgegeben von 
C. S c h a u f u ß. Stuttgart. Sprosser & Nägele. 1907/08. 
In 22 Lieferungen ä 1 dl.

In trefflicher Weise ist seit vorigem Jahre die Ausgabe 
des Calwerschen Käfer buchs gefördert worden: Bereits
7 Lieferungen liegen heute vor. Dieselben beenden zunächst 
die einleitenden Betrachtungen über Körperbau, Entwicklung, 
Lebensweise, Fang und Zucht, Herrichten und Auf bewahren, 
Bestimmen und Ordnen, Kauf, Tausch und Versand der 
Käfer und behandeln im systematischen Teile die Familien 
der Cicindelidae, Carabidae, Haliplidae, Hygrobiidae, Dytis- 
cidae, Gyrinidae, Rhysodidae, Paussidae und Staphylinidae 
bis zur Gattung Autalia Mannh. Von Tafeln sind diesen 
Lieferungen beigegeben die Schwarztafel I und II, Körper­
teile usw. der Käfer, und III, Käferlarven darstellend, ferner 
die herrlichen Chromotafeln 1— 9, 11, 12, 18, 30, 31 und 44.

Es hieße Eulen nach Athen tragen, wollten wir über 
die vorhegenden 7 Hefte uns in Lobeserhebungen ergehen. 
Wir vertreten noch voll und ganz das im Vorjahre Gesagte 
und wünschen aus diesem Grunde dem schönen, höchst 
praktischen, gediegenen Werke reichste Verbreitung unter 
den Käferfreunden.
Die exotischen Käfer in Wort und Bild. Begonnen von 

A l e x .  H e y n e ,  fortgeführt von Prof. Dr. O t t o
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T a s c h e n b e r g  in Halle a. S. . Leipzig. G. Reusche. 
1907. Preis: 116 Jl.

Wir hielten mit der 26. Lieferung das Werk für abge­
schlossen; es ist jedoch noch eine 27. Lieferung zu 4 Jl, 
enthaltend Titel, Inhaltsverzeichnis und Register usw., 
erschienen, was wir schuldpflichtig hier nachtragen.

Leider ist uns im Vorjahre der Irrtum untergelaufen, 
daß wir meldeten, das Werk besitze nur 37 Chromotafeln. 
Da uns aber die Verlagshandlung darauf aufmerksam machte, 
daß zwei Tafeln die Bezeichnung a und b (21 und 21 bis) 
trugen und noch Tafel 38 und 39 hinzugekommen sind, so 
verbessern wir uns gern dahin, daß obengenanntes Werk 
jetzt 40 Tafeln und über 300 Seiten Text (inkl. Register usw.) 
enthält. Nicht unterlassen können wir aber mitzuteilen, 
daß die geehrte Verlagshandlung der ,,37“ wegen uns 
schrieb: „sie behalte sich w e i t e r e  S c h r i t t e  v o r ! “ 
--------— Das Werk kostet nicht 104 Jl, sondern 116 J l !! !
Die Käfer Europas. Nach der Natur beschrieben von Dr. 

H. C. K ü s t e r  und Dr. G. K r a a t z. Fortgesetzt von 
J. S c h i 1 s k y. 45. Heft. Nürnberg. 1908. Bauer und 
Raspe (Emil Küster). Preis: 3 Jl.

Der Inhalt des 45. Heftes behandelt die Gattungen 
Phyllobius (66 Arten), Peritelus, Hydronomus, Bagous, 
Adexius, Caulomorphus, Cotaster, Microcopes, Anchonidium, 
Styphloderes, Elleschus, Sibinia, Evanocera und Anaspis. 
Unter den 100 Arten befinden sich 9 vom Verfasser benannte, 
von denen 8 neu sind. Die Charakterisierungen und Be­
schreibungen der Arten zeigen die* bekannte Schilskyschc 
Gründlichkeit und Genauigkeit, die wir bereits aus den 
früheren Bändchen als wohltuende Eigenheit aller Schilsky- 
schen Arbeiten rühmend hervorheben konnten, so daß jeder, 
der diese wertvollen Bändchen benutzt, nur Nutzen davon 
haben kann und in der Bestimmung nie fehl gehen wird. — 
Übrigens ist diesem Hefte eine kurze „Berichtigung zu 
Heft 44“ beigefügt, von Herrn Prof. Dr. L. v. Heyden dem 
Verfasser übersandt.
Synopsis der Gattungen Erotylus, Cypherotylus, Micrerotylus.

Von P. K u h n t .  Friedenau bei Berlin. (Sonderabdruck 
aus der Deutschen Entomol. Zeitschrift 1907 und 1908).

Die hier genannten Arten obiger 3 Gattungen sind zum 
größten Teile Bewohner des tropischen Südamerika, der 
kleinere Teil bewohnt Zentral-Amerika; 2 Arten gehören 
Nord-Amerika an. Von Erotylus sind 99 Arten angeführt,

13*
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darunter 23 neubenannte nebst G neu benannten Varietäten. 
Die Gattung Oypherotylus bietet 38 Arten, von denen 4 neu 
sind, dazu 2 neue Varietäten. Endlich bringt Micrerotylus 
1 neue ¡Spezies und 1 neue Varietät.

E in gegan gen e S ep a ra t-A  bzlige  von 0. M eißner: 
Statistische Untersuchungen über Eärbiingsvariationcn bei 

Koleopteren 1906. (Zeitschr. f. wiss. Ins.-Biol. 1906, Heft 11.) 
Frcßlust eines Sclnviinmkäfers. (Ent. Wochenbl., 24. Jahrg. 

1907.)
Wie leuchten die Lanipvriden V (Ent. Wochenbl., 24. Jahrg. 

1907.)
Einige neue Aberrationen von Kolcoptercn. (Entern. Blätter 

1907, Nr. 9.)
Zucht eines Lampyris noctiluca- <$ und desgl. eines L. nocti­

luca-Q. (Ent. Wochenbl. 1906 und 1907.)
Ein Beitrag zur Coccinellidenfauna der poinmerschcn Küste.

(Int. Ent. Zeitschr. 1907, Nr. 20.)
Eine Aberration von Coccinella 7-punctata. (Entern. Zeitschr. 

1907, Nr. 31.)
Ex-ovo-Zucht von Coccinelliden-Larven. (Entom. Blätter 

1907, Nr. 6.)
Kannibalismus bei Coccinelliden. (?)
Ein Beitrag zur Biologie von Coccinella 14-punctata L. (En- 

tomolog. Wochenblatt 1907.)
Die relative Häufigkeit der Varietäten von Adalia bipunctata L.

in Potsdam (1907), nebst biologischen Bemerkungen über 
diese und einige andere Coccinelliden. (Zeitschr. f. wiss. 
Ins.-Biol., 1907, H. 10— 12.)

D i p t e r a.
Massenvorkommen von Bibio marci L. Von O t t o  M e i ß ­

ner .  (Inter. Entom. Zeitschr. 1907. Nr. 16.)
Behandelt das massenhafte Vorkommen der soge­

nannten Märzhaarmücke (Bibio marci L.) in den Wäldern um 
Potsdam seit etwa 10. Mai 1907 bis Ende Mai desselben Jahres.

O r t h o p t e r a.
Die Geradflügler Mitteleuropas. Beschreibung der bis jetzt 

bekannten und naturgetreue Abbildung der meisten Arten 
mit möglichst eingehender Behandlung von Körperbau und 
Lebensweise und Anleitung zum Fang und Aufbewahrung 
der Geradflügler. Von Dr. R. T ü m p e l .  Gotha. Friedr. 
Emil Perthes. 1907—1908. In 20 Lieferungen ä, 75 Pfg.
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Das schöne in 20 Lieferungen erschienene Werk der 
'Fümpelsehen Geradflügler liegt fertig vor. Es ist, wie es 
nicht anders zu erwarten war, ein Prachtwerk im wahren 
Sinne des Wortes. Wer die erste Auflage kennt, wird finden, 
daß vorliegende sogenannte „neue billige Lieferungsausgabe“ 
sieh von jener kaum unterscheidet, weder im Texte, noch 
in den Tafeln, und daß die erste Auflage gut, fast möchten 
wir sagen tadellos war, das wird jeder, der das Werk in den 
Händen gehabt hat, gern bezeugen. Dasselbe gilt von dieser 
II. bzw. billigen Ausgabe. Neu an derselben ist ein Anhang, 
neuere Beobachtungen enthaltend, die Libellen, Eintags­
fliegen und eigentlichen Geradflügler betreffend, wozu sich 
die neuesten Werke, die über bezeichnet^ Gruppen jüngst 
veröffentlicht wurden, gesellen.

Wir wünschen von Herzen, daß vorliegendes schöne Werk, 
das bei seiner hervorragenden Ausstattung nur 15 AI kostet, 
weiteste Verbreitung erlangt und zu den alten Freunden 
sich durch sich selbst viele neue Freunde erwirbt.
Beitrag zur Kenntnis der Orthopteren Schlesiens. Von cand. 

rer. nat. F r i e d r. Z a c h e r ,  Breslau. (Sonderab­
druck aus Zeitschr. f. wiss. Ins.-Biol., Band III, 1907, 
Heft 6 und 7).

Verfasser führt nach interessanten einleitenden Be­
merkungen insgesamt 76 Arten der Orthopteren Schlesiens auf.
Die Lebensweise von Anechura bipunctata F. Von O t t o  

M e i ß n c r , Potsdam. (Separat-Abzug aus Ent. Wochen­
blatt 1907.)

N c u r o p t e r a .
Weiteres zur Biologie von Myrmccolcon forinicarius. Von O.

M eißner. Potsdam. (Sonder-Abdruck a. „Ins.-Börse“ 1906.)
Überwinterung von IHyrinecolcon-Larvcn. Von 0. M e i ß n e r.

(Sonder-Abdruck aus Ent. Wöchcnbl. 1907.)

R h y n c h o t a .
Massenauftreten von Blattläusen. Von O. M e i ß n e r .  

(Sonder-Abdruck aus Ent. Wöchcnbl. 1907.)

H y m e n o p t e  r a.
Anatomie du Corsclet et Histolyse des IHuscIcs vibratcurs,

apres le vol nuptial, chez la reine de la Four.ni (Lnsius 
niger). Par ('■ h a r 1 e s J a n e t , Limoges (Franke). 
1907. T. 26. -  (Prix: V)
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Ein in 2 Bränden vorliegendes Werk des fleißigen fran­
zösischen Forschers Ch. Janet, welches die Anatomie des 
Bruststücks und die Hystologic der Flugmuskeln nach dem 
Hochzeitsausflug des Weibchens von Lasius niger behandelt. 
Der eine Teil, 150 Seiten fassend, bringt in gründlicher Aus­
führlichkeit den Text nebst 41 in Vergrößerung wiederge- 
gebenen ausgezeichneten, geradezu künstlerischen Text­
figuren. Es mag erwähnt sein, daß hier Abbildungen bis zu 
lOOOfacher Vergrößerung dargestellt worden sind. — Der 
2. Teil hingegen enthält 13 Doppeltafeln mit gegen 400 
gleich trefflichen Abbildungen, die alle den gleichen Gegen­
stand behandeln. Es ist erstaunlich, mit welcher Sauber­
keit, Akkuratesse, Genauigkeit und Schärfe die Abbildungen 
wiedergegeben sind, sie loben durchgehends ihren Meister. 
Da der Herr Verfasser schon seit Jahren dies Gebiet meister­
lich behandelt, wollen wir über den Inhalt nichts zufügen. 
Interessenten werden daran ihre helle Freude haben.
Histogénèse du Tissu adipeux remplaçant les Muscles vibra- 

teiirs histolysés après le vol nuptial, chez les reines des 
Fourmis. Par C h a r l e s  J a n e t ,  Limoges. (Extrait 
des Comptes rendus hebd. des Sé. de FAc. des Sciences, 
T. 144, p. 1070.) Nr. 19.

Histolyse des Muscles de mise en place des ailes, après le vol 
nuptial, chez les reines des Fourmis. Par C h a r l e s  J a n e t ,  
Limoges. (Extr. des Compt. rend, des Sé. de FAc. des 
Sciences (9 déc. 1907). Nr. 20.

Zuclitvcrsuchc mit Cimbcx bctulac Zadd. Von O . M e i ß n e r .
(Int. Ent. Zeitschr. 1907, Nr. 12.)

Zur Biologie von Cimbex bctulac Zadd. Von O. M e i ß n e r .  
(Int. Ent. Zeitschr. 1907, Nr. 26.)

B o t a n i k .
Illustrierte Flora von Mittel-Europa. Mit besonderer Berück­

sichtigung von Deutschland, Österreich und der Schweiz. 
Zum Gebrauche in den Schulen und zum Selbstunterricht. 
Von Dr. G. H e g i. München. J. F. Lehmanns Verlag. 
In Lieferungen à 1 M, à Band geb. 22 M.

Ein herrliches Werk, das auch den weitgehendsten An­
sprüchen, die man bei der jetzt so hochentwickelten Technik 
unserer Vervielfältigungskünstc an ein botanisches Werk 
stellen kann, voll und ganz gerecht wird, ist in vorliegender 
„Illustrierter Flora von Mittel-Europa“ von Dr. G. Hegi
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soeben im Entstehen begriffen. Uns Hegen die ersten 12 Lie­
ferungen vor, von denen jede neben sehr gediegenem, aus­
führlichem Texte 4 wundervolle Chromotafcln enthält. Daß 
diese bei der großen Rührigkeit der Verlagshandlung und 
der anerkannten Tüchtigkeit des Autors „Kunstwerke“  
sein müssen, ist selbstverständlich; sie besitzen Groß­
lexikonformat (19,5 cm/27 cm) und enthalten mehrere, meist 
l—6 Pflanzenabbildungen nebst einzelnen Pflanzenteilen. 
Solcher Tafeln wird das Werk insgesamt 280 bringen, dazu 
ungezählte Textabbildungen von reizvollen Landschaften, 
Wiesen mit Pflanzen aller Art u. dergl. mehr. Die Lieferung 11 
schließt den I. der 6 geplanten Bände ab. Der Preis der ge­
bundenen Bände beträgt je 22 JL — Was den Inhalt anbe- 
trifft, so wurden alle charakteristischen Pflanzenformen 
Mitteleuropas berücksichtigt, besonders stark aber die Flora 
Deutschlands, Österreichs und der Schweiz. In einer allge­
meinen Einleitung wird vor allem die botanische Morpho­
logie und Anatomie behandelt, während im systematischen 
Teile übersichtliche Bestimmungstabellen für Familien und 
Gattungen zu finden, wie auch überall eingehende Erläu­
terungen über Blütezeit, Standort und Verbreitung, sowie 
über Verwendung zu Heilzwecken usw. eingestreut sind. 
Biologie und Entwicklungsgeschichte der Pflanzen sind überall 
ins richtige Licht gerückt. Wir möchten dies treffliche 
Werk allen Entomologen von ganzem Herzen empfehlen.

.1. Sturms Flora von Deutschland in Abbildungen nach der 
Natur. II. umgearbeitete Auflage. Herausgegeben von 
Dr. K. L. L u t z .  1. Abteilung:' Phanerogamen. Be­
arbeitet von E r n s t  H. L. K r a u s e. 15 Bände mit 
832 farbigen und 56 schwarzen Tafeln sowie 397 Textab­
bildungen. Stuttgart. K. G. Lutz. 1900— 1907. (Preis 
für Mitglieder: 15 Jl.)

Vorliegende weit bekannte Sturmsche Flora von Deutsch­
land erschien in den letzten Jahren in II. weit verbesserter 
Auflage, die vom „Deutschen Lehrerverein für Naturkunde“ 
in Stuttgart herausgegeben worden ist und jetzt an seine 
Mitglieder mit 1 Jl pro Band abgegeben wird, während des 
Erscheinens aber bei einem jährlichen Mitglieds bei trage von 
2,50 Jl den Mitgliedern gratis übersandt wurde. Es sei gleich 
ergänzend bemerkt, daß auch „Nichtlehrer“ dem Vereine 
beitreten können und daß in nächster Zeit ein großes mit 
200 Tafeln geziertes „Käferwerk“ von Dr. Reittcr und ein 
mit 72 Tafeln ausgestattetes „Handbuch der Petrefakten-
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künde“ den Mitgliedern kostenlos zur Verfügung gestellt 
werden wird. Auch erhält jedes Mitglied die in 0 Heften 
erscheinende Zeitschrift „Aus der Heimat“ gratis.

Zur iSturmschcn Flora ist kaum etwas zu sagen; das 
treffliche, schon in I. Auflage allgemein als hervorragend 
anerkannte Werk empfiehlt sich von selbst. Die Abbildungen 
auf den dem Werke beigegebenen 832 farbigen und 56 schwar­
zen Tafeln sind herrlich, der Text ist gründlich, klar, die bei- 
gegebenen Bestimmungstabellen sind exakt, so daß diese 
Neubearbeitung ihrem Schöpfer, Herrn Ernst H. L. Krause, 
zur höchsten Ehre gereicht.
Einführung in die Biologie der Blutenpflanzen. Im Anschluß 

an Sturms Flora von Deutschland. Bearbeitet von Dr. 
H a n s  M e i e r h o f e r .  Mit 113 Abbildungen im Text. 
Stuttgart. K. G. Lutz. 1907. Schriften des „Deutschen 
Lehrer Vereins für Naturkunde“ . Preis: 1,50 M.

Das 16 Bogen umfassende Buch: „Die Einführung in 
die Biologie der Blütenpflanzen“ ist eine treffliche Ergänzung 
zur Sturmschen Flora von Deutschland. Es huldigt dem 
Grundsätze, aus der Fülle der wissenschaftlichen Ergebnisse 
das in den Vordergrund zu rücken, was in der Schule wieder 
geboten werden kann. Darum mußte auch Verfasser sich 
auf Tatsachen beschränken, durfte nicht spekulativ Vorgehen 
und an positiv Beobachtetes Hypothesen knüpfen. Gerade 
das aber macht das schöne Werk wertvoll und seinem Zwecke, 
dem Deutschen Lehrerverein für Naturkunde zu dienen, 
besonders geeignet. Die Darstellungsweise ist klar, fließend, 
in bestem Deutsch wiedergegeben; die weit über 100 Ab­
bildungen sind zumeist nach Origina l Zeichnungen des Ver­
fassers angefertigt: sie sind charakteristisch und bilden 
treffliche Ergänzungen des Textes. Dem schönen Werke 
sind darum beste Wünsche mit auf den Weg zu geben.
Exkursionsflora. Taschenbuch zum vorläufigen Bestimmen 

von Blütenpflanzen und Gefäßkryptogamen auf Ausflügen 
in Deutschland. Im Anschluß an die 2. Auflage der Sturm­
schen Flora. Bearbeitet von E r n s t  H. L. K r a u s e .  
Stuttgart. K. G. Lutz. 1908. Schriften des „Deutschen 
Lehrervereins für Naturkunde“ . Preis für Mitglieder: 70 Pfg.

Die Krausesche Exkursionsflora will ein „möglichst 
kurzer, nachgebesserter Auszug“ der II. Auflage der Sturm­
schen Flora sein. Verfasser geht hierin seine besonderen 
Wege. Er sagt selbst: „Wer auf ein System eingeschworen 
ist, seien es Linnesche Klassen oder Englersche Gattungen,
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der wird von dieser Arbeit nicht ganz befriedigt sein; denn 
sie begünstigt nicht das Verharren auf einer vielleicht müh­
sam erreichten Stufe des Wissens, sondern will zum Fort­
schritt anregen.“ Dies ist gewiß recht lobenswert; ob aber 
Verfasser bei der oft auffallenden Kürze, die eine hier durch das 
ganze Buch hindurehgehende Bestimmungstabelle zwr r haben 
muß, immer das Richtige trifft, soll nicht weiter untersuch! 
worden. Zum mindesten halten wir es für nicht unbedenk­
lich, wenn man ohne Rücksicht auf andere nur ,,seine“ 
wissenschaftlichen Ansichten in bezug auf lateinische Na­
men usw. in den Vordergrund stellt. Im übrigen ist vor­
liegende Exkursionsflora ein praktisches Taschenbuch, das 
dom fortgeschrittenen Botaniker auf seinen Ausflügen ge­
wiß treffliche Dienste leisten wird.

« J a h r e s b e r i c h t e .
W il l .  Jahres-Bericht des Wiener entoiiiologischeii Vereins 

I90T. Wien. 1908. Selbstverlag des Wiener entomo- 
logischen Vereins. Preis: V

144 Druckseiten und 2 prächtige Bunt tafeln umfaßt 
der 18. Jahresbericht des so rührigen entomologischen Vereins 
in Wien, ein wertvolles Bändchen sowohl in bezug auf Inhalt 
als auf Ausstattung. Nächst den vieles Interessante enthal­
tenden ,,Vereinsnachrichten“ , dem ,,Mitgliederverzeichnis“ , 
dem „Kassabericht“ , dem „Bibliothekbestand“ und einem 
„Nekrolog“ bringt dieser Bericht nicht weniger denn 10 grö­
ßere lepidopterologische Abhandlungen, als deren Autoren zu 
nennen sind die Herren Alois Sterzl, Oberleutnant 0. Gatnar, 
Dr. med. K. Schawerda, Geh. Hofrat Pieszczek, H. Hirschkc, 
Dr. H. Rebel und Prof. W. Krone. Diese Artikel behandeln 
sowohl besondere Faunen bzw. Fangergebnisse, als auch 
neue Schmetterlingsarten und wissenschaftliche Unter­
suchungen. Von besonderm Interesse zu sein scheinen 
auch die „Lepidopterologischen Sammelergebnisse aus dem 
Piestingtale und von seinen Höhen von Dr. Karl Schawerda, 
die 4779 Arten anführen, eine wirklich kolossale Leistung. 
Die eine Chromotafel enthält herrliche Lepidoptercn-Aber­
rationen, Varietäten, Hermaphroditen usw., die andere führt 
Genital-Apparate verschiedener Boarmien vor. — Solch herr­
liche Vereinsleistungen müssen eines jeden Herz erfreuen.
Jahresbericht des „Entomologischen Vereins Stuttgart“ , ge­

gründet 1869, erstattet von C a r l  W e n  z i e r .
Nach vorliegendem Berichte über das 88. Vereinsjahr 

zählt der Verein gegenwärtig GO Mitglieder, die Höchstzahl,
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die genannter Verein bisher zu verzeichnen hatte. Darum 
trägt dieser Bericht auch das Motto: „Es reifet das Große, 
das Gute nur langsam, aber es reifet sicher zur herrlich 
erquickenden Ernte.“  Im Berichte finden wir ferner Angaben 
über Versammlungsbesuch, gehaltene Vorträge, Vereins- 
Sammlung der Schmetterlinge und Käfer usw. Auch wurden 
Tauschabende eingerichtet, die reichlich Unterstützung 
fanden. Der Verein verlegte sein Vereinslokal nach der 
Bauhütte.

Z e i t s c h r i f t e n .
Deutsche Entomologischc Zeitschrift Iris, herausgegeben vom 

Entomologischen Verein Iris zu Dresden. Jahrgang 1907, 
Band 20. Redakteur: C. R i b b e. Preis 23 M.

Der 20. Band dieser schönen Zeitschrift enthält 8 Tafeln, 
darunter 2 Chromotafeln, und 296 Seiten Text neben 16 Seiten 
Vereinsnachrichten usw. Die rein lepidopterologischen Bei­
träge sind verfaßt von den Herren G. Werner, A. Meixner, 
C. Ribbe, E. Oehme, A. Bang-Haas, H. Fruhstorfer, Dr. Bastel­
berger und E. Schöpfer. — Diese trefflich redigierte Zeit­
schrift wird allen Vereinsmitgliedern bei einem jährlichen 
Mitgliedsbeitrag von 10 M  gratis überwiesen, weshalb alle 
Interessenten nicht versäumen sollten, ihre Mitgliedschaft 
beim Vereins-Schriftführer, Herrn Ed. Schöpfer, Dresden, 
Josephinenstr. 15 sofort anzumelden. Das Vereinslokal be­
findet sich im Zoologischen Garten; die Sitzungen finden 
Mittwochs von 8— 11 Uhr statt. —
Berliner Entomologische Zeitschrift. Herausgegeben vom 

Berliner Entomologischen Verein. Jahrgang 1907, Band 52. 
Redakteur: H. S t i c h e l .  Preis: ?

Der 1907er 52. Band ist noch nicht abgeschlossen; das 
4. (Schluß-)Heft steht noch aus. Er bietet bis jetzt 1 Chromo- 
tafel, 190 Seiten Text und das 76 Seiten starke Beiheft: 
,,Der Erklärungswert des Darwinismus und Neo-Lamarckis- 
mus als Theorien der indirekten Zweckmäßigkeitserzeugung. 
Von O. Prochnow.“  Bei einem Jahresbeiträge von 10 M  
erhält jedes Mitglied diese ausgezeichnet redigierte Zeit­
schrift gratis. —
Entomologisk Tidskrift, utgifven af Entomologiska Föreningen 

i Stockholm. Uppsala 1907. Tidskriftens distributör: 
H r. G. H o f g r e n , Riksmuseum, Stockholm.

Der mit einer Bunttafel gezierte 28. Jahrgang oben­
genannter Zeitschrift umfaßt 256 Seiten, zu denen folgende 
Autoren wertvolle Beiträge lieferten: Chr. Aurivillius,
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S. Bengtsson, E. Bergroth, B. Haij, S. Lampa, H. Muchardt, 
H. Nordenström, O. M. Reuter, A. Roman, Y. Sjöstedt, 
F. Trybom, J. Trägardh, A. Tullgren, E. Wahlgren, B. 
Varenius. Die Themen sind den verschiedensten Insekten­
ordnungen entnommen, der Text durch viele Textabbil­
dungen geziert. Die Tafel enthält wohlgelungene Darstel­
lungen von Hypoderma bovis D. G. und Gastrophilus equi 
Fab. nebst deren Verwandlungsstadien. Es ist kein Zweifel, 
daß vorgenannte Zeitschrift mit zu den bestredigierten gehört.

Entoinologischc Literaturblättcr. Repertorium der neuesten 
Arbeiten auf dem Gesamtgebiete der Entomologie, heraus­
gegeben von R. F r i e d l ä n d e r  & S o h n ,  Berlin. 
1908. Preis pro Jahr: 1 M.

Der achte Jahrgang dieser Literaturblätter enthält wie 
seine Vorgänger die Neuerscheinungen auf dem entomo- 
logischen Büchermärkte.

Entoinologisclie Blätter. Internationale Monatsschrift für 
die Biologie der Käfer Europas, mit besonderer Berück­
sichtigung der forst- und landwirtschaftlichen Schäd­
linge. Redaktions-Komitee: D r. E c k s t e i n ,  R. 
T r é d l ,  H. B i c k h a r d t ,  Ed.  R e i t t e r ,  W. 
M ö h r i n g. 4. Jahrgang. 1908. Schwabach (Bayern). 
Preis: 4,50 M, Ausland 5 M.

Die ,,Entomologischen Blätter“ bilden gegenwärtig die 
internationale Zeitschrift der Koleopterologen, sämtliche 
Artikel sind koleopterologischen Inhalts. Dabei wird die 
Biologie der Käfer, dazu die land- und forstwirtschaftlichen 
Schädlinge besonders berücksichtigt. Hierzu kommen ein­
gehende Referate aller wichtigen Naturerscheinungen über 
Käfer, Biographien hervorragender Entomologen (z. B. von 
Ed. Reitter und Dr. L. von Heyden), zahlreiche treffliche 
Illustrationen und nebeti Vereinsnachrichten ein reicher 
Inseratenschatz, der zu regem Tausch und Kauf anregt. 
Alle Mitglieder entorno!ogischer Vereine Deutschlands und 
Österreichs erhalten diese schöne, sehr empfehlenswerte 
Zeitschrift zum Vorzugspreise von 4 Ji. —
O Entomologista Brasileiro. Revista mensal de entomo­
lógica económica. Director-Proprietario: C o n d e  A m a -  

d e n  A m i d e i  B a r b i e l l i n i ,  S. Paulo (Brasil), 
Rúa Galvao Bueno, 6. Preis: 10 Fs.

Eine recht beachtenswerte brasilianische Zeitschrift für 
Entomologie, von der uns Nr. 3 zur Ansicht bzw. Einsicht
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vorliegt. Obengenannte Redaktion ist gern bereit, einzelne 
Nummern zur Ansicht zu übersenden. Der Text ist in spani­
scher bzw. portugiesischer Sprache gehalten. —

Mhtei In »gen des cntomologisclicii Vereins „Polyxcna“ . Sitz: 
Wien VIT, Neubaugürtcl Nr. ‘24—26. Erscheinen am 
ersten jeden Monats. Für den Inhalt verantwortlich: 
E m. K y s e l a.

Die höchst sympathisch anmutenden Mitteilungen des 
oben genannten Wiener Entomologischen Vereins ,,Polyxcna‘ ‘ 
erscheinen bereits im 3. Jahrgange. Sie sind „recht gut“ 
redigiert, enthalten in jeder Nummer meist mehrere praktische 
Artikel aus dem Gebiete der Entomologie und bringen viele 
schöne, charakteristische Abbildungen von Schmetterlingen, 
Raupen, Futterpflanzen aller Art und dergleichen mehr. 
Der 2. Jahrgang (1907) enthält außer einer prächtigen Chromo- 
tafel mit 12 Deilephila-Hy briden noch 71 tadellos ausge­
führte Textabbildungen. Und dabei ist die ganze Zeitschrift 
lithographisch hergestellt. Wahrlich, wir sind über solch 
treffliche Leistung erstaunt und wünschen dem sichtlich 
strebsamen Vereine zu solch dankbarem Schaffen weiterhin 
bestes Blühen, Wachsen und Gedeihen! —

Societas entomológica. Organ für den internationalen Ento- 
mologen-Vercin. 23. Jahrgang. Halbmonatsschrift. 
Redaktion: M. R ü h l ,  Zürich V, Schweiz. Preis: Für 
Mitglieder 8 Al, durch den Buchhandel 10 AL.

'-c.% Nach den uns vorliegenden Nrn. 1 und 2, 1908, bringt 
vorgenannte Zeitschrift Aufsätze über die verschiedensten 
Insektenordnungen aus der Feder bekannter Entomologen. 
Dazu kommen „Entomologische Neuigkeiten“ , „Literatur­
berichte“ , „Briefkasten“ , „Inserate“ usw., die jede Nummer 
recht reichhaltig gestalten. Der Verlag liegt neuerdings in 
den Händen von Felix L. Dames, Steglitz-Berlin. —
lüntomologischcs Wochenblatt (Insekten-Börsc). Herausge­
geben von C a m. S ' c h a u f u ß ,  Meißen, und A. F r a n ­

k e n s t e i n ,  Leipzig. 25. Jahrgang. 1908. Leipzig. 
Frankenstein & Wagner. Preis: 6 AL pro Jahr.

Vorgenannte entomologische Wochenzeitung macht ihren 
beiden Redakteuren vollste Ehre. Von besonderer Wichtig­
keit ist die „Rundschau“ , eine Zusammenstellung aller 
neuesten Ereignisse, Erscheinungen usw. auf entomologischem 
Gebiete, zusammengestellt von dem rühmlichst bekannten 
Entomologen C. Schaufuß. Daran schließen sich entomolo-
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gisoh-wissenschaftlich-populärc Artikel und Beiträge aus den 
verschiedensten Gebieten des Insektenreiches, ferner „ento- 
mologische Mitteilungen“ , ,, literarische Besprechungen“ , 
,,Vereins-Nachrichten“ und ein reicher „Inseratenschatz“ , 
der Kauf und Tausch sehr zu beleben imstande ist. Der 
obengenannte Abonnementspreis, der auch vierteljährlich 
a 1,50 M  bezahlt werden kann, ist darum als recht niedrig 
zu bezeichnen. —

Weitere entoinologische Zeitschriften lagen uns für 
diesen 18. Jahrgang unsers Entomologischen Jahrbuchs 1900 
zur Einsicht n i c h t  vor; wir sind darum leider auch nicht 
in der Lage, noch andere hier aufzuzählen, bitten aber ge­
ehrte Redaktionen, für den 19. Jahrgang um Zusendung 
wenigstens einiger Probcniimmcrn.

K a t a 1 o g e.
Lepidoptcren-Liste i\r. 51. Dr. 0. Staudinger u. V. Bang- 

Haas. Inhaber: Andreas Bang-Haas. Blasewitz bei 
Dresden. 1907— 1908. Preis: 1,50 Ji.

Die reichhaltige, 96 Druckseiten umfassende Lcpidop- 
teren-Liste Nr. 51 der bekannten Spezialhandlung für Schmet­
terlinge von Dr. O. Staudinger und A. Bang-Haas bringt neben 
europäischen, nordamerikanischen, südamerikanischen, indo- 
australischen und afrikanischen Schmetterlingen auch lebende 
Raupen, Puppen und Eier, ferner entoinologische Bücher, 
Insektenschränke und vor allem etwa 180 Centurien und Lose 
der verschiedensten Insekten zum Angebot. Der Liste ist 
ein sehr übersiehtliches Gattungsregister beigefügt.
Lepidopteren-Liste Nr. 46 der naturhistorischen Anstalt von 

A r n o l d  V o e l s c h o w  in Schwerin in Mecklenburg. 
Sehr reichhaltig, 32 Seiten stark. Die Preise sind meist 

recht niedrig. Außer „Entomologie“ werden auch ange- 
boten: Terrarien-Tiere, ethnographische Gegenstände, Vogel- 
Eier, zoologische Lehrmittel usw.
Lepidoptcren-Liste Nr. XIX von C a r l  R i b b e , Rade­

beul bei Dresden. 1907— 1908.
Enthält auf 24 Seiten nur paläarktische Lepidopteren.

Utensilien für Naturaliensammler. Liste D von E r n s t  
A. B ö t t c h e r ,  Berlin C. 2, Brüderstr. 15.

Antiquariats-Katalog 81 (Entomologie) von Dr. H. L ü n e ­
b u r g s  Sortiment und Antiquariat (Franz Gais), München, 
Karlstr. 4. 1908.
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Bücher-Verzeichnis von R. F r i e d l ä n d e r  & S o h n ,  
Berlin NW. 6, Carlstr. 11. Nr. 465: Entomologie I. Skrip- 
ta Miscellanea. Insekta Fossilia.

Bibliotheca Entomologie». F e l i x  L. D a m c s. Steglitz- 
Berlin. Nr. 96. Enthält die Bibliothek des j* Prof. O. Schnei­
der, P. Belon usw.

Ouvrages et Collections sur l’Entomologie, comprenant la 
Bibliothèque de feu L. Fairmaire. Paris. A. H e r ­
m a n n ,  rue de la Sorbonne, 6. 1908.

Antiquariats-Katalog Nr. 113 von M ax  AV eg , Leipzig. 
Le playstraße 1. 1908. Entomologie.
Hierin findet sich die Bibliothek des f  Herrn Prof. AV. 
AVüstnei-Sonderburg und andere wertvolle Sammlungen.

Köder - Flüssigkeit.
Der „Deutsche Knabenkalender 1908“ der Monats­

schrift „Der gute Kamerad“ gibt seinen Lesern folgende 
Vorschrift zur Bereitung einer Köderflüssigkeit: „Eine 
wirkungsvolle Köderflüssigkeit zum Fang der Abend- und 
Nachtfalter bereitest du wie folgt: Verschaffe dir nicht- 
bitteres Bier (also Weizen-, Braun- oder Weißbier), dem du 
reichlich Zucker oder Honig zusetzest. Diese Mischung stelle 
an einen warmen Ort, wo sie gärt, was sich binnen ein bis 
drei Tagen vollzogen hat. Nun nimm vier bis fünf getrocknete 
Ringapfelscheiben, die du zu einem Kranze bindest. Der­
artige, je nach Bedarf vorgerichtete Kränze legst du, ehe du 
auf den Abendfang ausgehst, so lange in Honig- oder Zucker­
wasser, bis sie weich sind, und drückst die Scheiben gut aus. 
Du tauchst die Kränze dann noch in die eben gekennzeichnete 
Köderflüssigkeit und trägst sie in deiner Botanisiertrommel 
wohlverpackt auf den Fangplatz. Sie werden, wie du weißt, 
mit einigen Tropfen Apfeläther befeuchtet und an frei vor­
stehenden Zweigen aufgehangen.“ -------------
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